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Wenn jemand ein Skiren-
nen veranstaltet, ist er 
verpf lichtet, auch die 
entsprechenden Renn-

teilnehmer vor sogenannten atypi-
schen Gefahrenquellen zu warnen 
oder diese atypischen Gefahrenquel-
len abzusichern. Atypisch ist eine 
Gefahr dann, wenn sie nicht ohne 
Weiteres erkennbar oder trotz Er-
kennbarkeit schwer zu vermeiden 
ist. Im gegenständlichen Fall befand 
sich hinter einer Geländekante ein 
tiefer Graben und es kamen dort 
zahlreiche Skifahrer zu Sturz. Der 
Veranstalter hat sich damit gerecht-
fertigt, dass die Skifahrer nicht auf 
Sicht gefahren seien. Nachdem es 
sich jedoch um ein Skirennen han-
delte, teilte der Oberste Gerichtshof 
klar mit, dass der Veranstalter nicht 
damit rechnen kann, dass ein Skifah-
rer bei einem Skirennen auf Sicht 
fährt, und der Oberste Gerichtshof 
hat klar entschieden, dass der Veran-
stalter zu 100 Prozent die Schadener-
satzansprüche (Schmerzensgeld) des 
Geschädigten zu erfüllen hat.
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Rechtstipp

Versicherungspflicht 
eines Veranstalters 
eines Skirennens

REINHARD PITSCHMANN

RECHTSANWALT, VADUZ

Erwachsenenbildung

Word beherrschen

SCHAAN Word ist das am meisten ver-
breitete Textverarbeitungs-Pro-
gramm. Die Teilnehmenden lernen 
Tipps und Tricks für die effiziente Nut-
zung der wichtigsten Funktionen von 
Word 2013/2010. Nach dem Kurs ist 
man  in der Lage, souverän und sicher 
mit Word zu arbeiten. Der dreiteilige 
Kurs Nr. 386 beginnt am Dienstag, den 
6. Oktober, um 18 Uhr bei GMG Com-
puter AG, Grünaustrasse 14 in Buchs. 
Mit Voranmeldung. Anmeldung und 
Auskunft bei der Erwachsenenbildung 
Stein Egerta in Schaan, Telefonnum-
mer 232 48 22 oder per E-Mail an in-
fo@steinegerta.li.  (pd)

Es gab Begünstigung und Korruption
Abschluss In der vierteiligen 
Vortragsreihe am Liechten-
stein-Institut befasste sich der 
Historiker Fabian Frommelt 
mit der Zeit der kaiserlichen 
Administration der Grafschaft 
Vaduz und der Herrschaft 
Schellenberg (1684–1699/1712).

Im vierten Vortrag «Insuffizienz, Ver-
flechtung, Korruption: Verwaltung 
und politisch-administrative Kultur» 
vermittelte der Historiker ein Bild der 
damaligen Verwaltungsverhältnisse.

Verwaltung sei «Herrschaft im All-
tag» (Max Weber) und beziehe sich 
im Unterschied zur Verfassung nicht 
auf das Innehaben von Herrschafts-
rechten, sondern auf deren laufende 
Ausübung durch Behörden und Be-
amte oder aber auch von Ständen 
und Kommunen, führte Frommelt 
einleitend aus. Die Einrichtung der 
Zwangsverwaltung, einer kaiserli-
chen Administration durch Kaiser 
Leopold I., führte zu einer ein-
schneidenden Veränderung der Ver-
waltungsstruktur im Hohenemser 
Herrschaftsgebiet, indem externe 
kaiserliche Kommissare (als erster 
Abt Rupert Bodman von Kempten) 
und deren Subdelegierte auf kaiser-
liche Weisung hin das Zepter über-
nahmen und anstelle der Hohenem-
ser Grafen Regierungsentscheidun-
gen trafen. Das Oberamt in Vaduz 
mit Landvogt, Landschreiber und 
Rentmeister war diesen Kommissa-
ren unterstellt und zeitweilig gar 
nicht mehr vollzählig besetzt. Die 
rudimentäre Verwaltungsstruktur 
in den beiden Landschaften Vaduz 
und Schellenberg sei selbst aus da-
maliger Sicht rückständig gewesen. 

Heute verpöntes Verhalten üblich
Die Anbindung an die Zentralver-
waltung in Kempten brachte eine ge-
wisse Professionalisierung, hinge-
gen sei die modernisierende Wir-

kung der kaiserlichen Administrati-
on auf die Verwaltung in Vaduz trotz 
gewisser Fortschritte bescheiden ge-
blieben. Insgesamt mache die Lokal-
verwaltung in Vaduz zu jener Zeit ei-
nen unsteten, krisenanfälligen, von 
persönlichen Interessen und Strei-
tigkeiten, von Bereicherungs- und 
Korruptionsvorwürfen geprägten 
Eindruck. Die Verwaltungskontrolle 
von Kempten aus habe sich als recht 
schwierig erwiesen. Der Referent 
zeichnete anhand von Beispielen 
aus der damaligen Verwaltungspra-
xis und Verwaltungskultur ein poli-
tisches Sittenbild jener Zeit, zitierte 
aus Dokumenten beziehungsweise 
Untersuchungsberichten, welche 
Einblick in damals eher übliche, 
heute verpönte, jedoch durchaus be-
obachtbare Verhaltensweisen ge-
währten.

In Umsturzversuch gegipfelt
Bemerkenswert waren damalige 
verwandtschaftliche Verf lechtun-
gen durch Heiraten innerhalb der 
landschaftlichen und obrigkeitli-
chen Führungsschicht, wie nebst 
anderen das Beispiel der Vereheli-
chung der drei Töchter des Wirtes 
und Landammannes Johann Georg 
Büchel aus Balzers zeigte. Das Phä-
nomen der Patronage, also der Pro-
tektion für das Erlangen einer Amts-
stelle beziehungsweise der Begüns-

tigung durch Obrigkeiten trat offen 
in Erscheinung, erschien also nicht 
als etwas Verwerfliches und wurde 
bis in die oberste Ebene, also auch 
vom kaiserlichen Kommissar selber, 
praktiziert.
Abschliessend kam Frommelt zum 
Fazit, die kaiserliche Administration 
sei insofern ein Erfolg gewesen, als 
die Herrschaftssituation stabilisiert 
und mit dem Verkauf der beiden 
Landschaften eine Lösung für die Fi-
nanzkrise gefunden worden sei. Die 
damalige Reichsverfassung habe die 
Möglichkeit geboten, wegen Miss-
brauchs der Herrschergewalt beim 
Reichshofrat Klage gegen den Lan-
desherrn zu erheben und dessen Ver-
haftung und Absetzung zu erzwin-
gen. Während der Zeit von der Abset-
zung bis zum Verkauf der Grafschaft 
Vaduz an den Fürsten von Liechten-
stein hätten die Auseinandersetzun-
gen in einem Umsturzversuch gegip-
felt, der letztlich friedlich verlaufen 
sei. Unzulänglichkeiten in der Ver-
waltungspraxis habe die kaiserliche 
Administration nicht ausräumen 
können und damalige «Sitten und 
Gebräuche» seien auch von Letzterer 
gelebt worden. Die externe Leitung 
der Verwaltung von Kempten aus ha-
be sich als schwierig erwiesen. (hs)

Weitere Informationen zum Liechtenstein-In-
stitut gibt es auf www.liechtenstein-institut.li.

Referierte am Dienstag zum vierten 
Mal über die Zeit der kaiserlichen Ad-
ministration der Grafschaft Vaduz und 
der Herrschaft Schellenberg: Fabian 
Frommelt. (Foto: Paul Trummer)

Was tun bei Konflikten?
Mediation ist ein anerkanntes 
Verfahren für lösungsorientierte 
Konfliktbearbeitung.

Nachhaltig, fair, selbstbestimmt. 

Finden Sie den/die Mediator/in 
Ihres Vertrauens: 
www.verein-mediation-liechtenstein.li

ANZEIGE

Motivierendes Umfeld geschaff en
Eingesegnet Der Neubau 
des Kindergartens und die 
Erweiterung der Primarschu-
le in Ruggell wurden Anfang 
August 2015 fertiggestellt.

Wie die Gemeinde Ruggell 
mitteilte, konnten dank 
der guten Koordination 
und Ausführungsar-

beiten aller Beteiligten am 17. August 
erstmals alle drei Kindergartenklas-
sen sowie drei Schulklassen unter-
richtet werden. «Mit der Realisierung 
des Neubaus können längerfristig die 
Bedürfnisse der Schulbildung ab-
gedeckt und für unsere Kinder ein 
optimales und motivierendes Lern-
umfeld geschaff en werden, wo sie 
sich wohlfühlen», heisst es in der 
Pressemitteilung weiter. Am vergan-
genen Dienstag fand nun die Einseg-
nung des Gebäudes statt, Vorstehe-
rin Maria Kaiser-Eberle begrüsste die 
Gäste am späteren Nachmittag und 
bedankte sich zugleich bei ihrem 
Vorgänger Ernst Büchel, der Verwal-
tung, dem Gemeindeschulrat, der El-
ternvereinigung, den Lehrpersonen 
und der Hauswartung für ihren Ein-
satz zum Gelingen dieses Projektes. 
Sie betonte den Angaben zufolge die 
sehr konstruktive und angenehme 

Zusammenarbeit, die sie von Beginn 
an gespürt habe. Damit einbezogen 
seien auch die Nachbarn, die wäh-
rend der Bauphase viel Geduld und 
Verständnis gezeigt hätten. «Ein 
grosser Dank ging auch an das Archi-
tektenteam der ARGE Rapunzel, die 
im Mai 2013 den Projektwettbewerb 
gewonnen und somit eine hohe Ver-
antwortung für das Gelingen dieses 
Projektes übernommen hatte. Die 
Kinder stehen im Mittelpunkt und es 
freute die Vorsteherin sichtlich, ein 
solch tolles Gebäude an die Kinder 
übergeben zu dürfen», schreibt die 
Gemeinde Ruggell.

Architekten erklärten Gebäude
Die Architekten Patrick Matt, Martin 
Ott, Claudia Salzgeber und Susanne 
Stöckerl gaben anschliessend gleich 
selbst einen Überblick über den 
Bauablauf und die damit verbunde-
nen Herausforderungen: Im Januar 
2014 startete der Bau, welcher in 
Minergie P ausgeführt wurde. Eine 
einfache Struktur im Grundriss, ide-
ale natürliche Belichtung, Übersicht-
lichkeit durch bewusst geplante Ein- 
und Ausblicke und Flexibilität für 
unterschiedliche Unterrichtsformen 
sowie eine freundliche und zweck-
mässige Materialisierung seien den 
Architekten sehr wichtig gewesen. 
«Viele Details wie zum Beispiel die 

Absturzsicherungen bei den Fens-
tern, welche das bei Kindern belieb-
te Fadenspiel interpretieren, wurden 
zusammen mit den Nutzern liebevoll 
ausgearbeitet. Dieses Thema greift 
auch das Projekt Kunst am Bau von 
Martin Walch mit den Lichtlinien 
beim Haupteingang auf. Seine Licht-
installation leuchtet während der 
Unterrichtszeiten farbig und in der 
Nacht in einem warmen Weisston. 
Mit der Fotovoltaikanlage auf dem 
Dach wird schliesslich ein wesentli-
cher Teil des Stromverbrauchs gleich 
selbst produziert», teilten die Ver-
antwortlichen weiter mit.
Ruggells Pfarrer Thomas Jäger nahm 
daraufhin die Einsegnung vor, die 
musikalisch von den Lehrerinnen 
und Lehrern umrahmt wurde. In sei-
ner Ansprache nahm der Pfarrer 
ebenfalls Bezug auf die Kinder, die 
auch von Jesus in den Mittelpunkt ge-
nommen worden seien, in dem Jesus 
gemäss dem Evangelium nach Mar-
kus betonte, dass das Reich Gottes 
ihnen gehöre. Von den Primarschü-
lern und Kindergartenkindern habe 
es gleich zahlreiche Rückmeldungen 
gegeben, welche von der Vorsteherin 
vorgelesen wurden. Ein Beispiel da-
von war folgende Aussage von Mia-
Sophie und Florian (Klasse 3a): «Wir 
finden das Schulhaus so cool, weil es 
einen Gruppenraum gibt, eine Kü-

che, zwei Waschbecken und Schiebe-
türen. Wir haben auch zwei neue 
Spielplätze bekommen. Die sind su-
pertoll!» Anschliessend folgte eine 
Führung durch das Gebäude.

Offizieller Festakt im Sommer 2016
Die durch diesen Neubau freigewor-
denen Kindergartenräumlichkeiten 
in der «bestehenden» Primarschule 
werden derzeit für die Benützung 
für den Schulunterricht nach den 
heutigen Anforderungen umgebaut. 
Nicht nur die anwachsenden Kinder-
zahlen bedürften dabei neuer Räum-
lichkeiten, sondern auch die steigen-
de Anzahl der Lehrpersonen, auf-
grund derer auch eine Vergrösse-
rung des Lehrertrakts in den Um-
bauarbeiten berücksichtigt wurde. 
Der Umbau der Primarschule wurde 
bereits in den Sommerferien 2015 in 
Angriff genommen und wird voraus-
sichtlich bis Sommer 2016 abge-
schlossen sein. Da der Umbau der 
Primarschule zurzeit aktiv im Gange 
ist, wurde der offizielle Festakt mit 
dem «Tag der offenen Tür» auf den 
Sommer 2016 verschoben, wenn alle 
Bauarbeiten komplett abgeschlossen 
sind. «Dann soll der Abschluss des 
ganzen Projekts in einem würdigen 
Rahmen gefeiert werden», teilte die 
Gemeinde Ruggell abschliessend 
mit. (red/pd)

Der Neubau des Kindergartens und die Erweiterung der Primarschule in Ruggell wurden am Dienstag eingesegnet. (Fotos: Paul Trummer)



<<
  /ASCII85EncodePages false
  /AllowTransparency false
  /AutoPositionEPSFiles true
  /AutoRotatePages /All
  /Binding /Left
  /CalGrayProfile (Dot Gain 20%)
  /CalRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CalCMYKProfile (U.S. Web Coated \050SWOP\051 v2)
  /sRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CannotEmbedFontPolicy /Warning
  /CompatibilityLevel 1.3
  /CompressObjects /Tags
  /CompressPages true
  /ConvertImagesToIndexed true
  /PassThroughJPEGImages true
  /CreateJobTicket false
  /DefaultRenderingIntent /Default
  /DetectBlends true
  /DetectCurves 0.0000
  /ColorConversionStrategy /LeaveColorUnchanged
  /DoThumbnails false
  /EmbedAllFonts true
  /EmbedOpenType false
  /ParseICCProfilesInComments true
  /EmbedJobOptions true
  /DSCReportingLevel 0
  /EmitDSCWarnings false
  /EndPage -1
  /ImageMemory 1048576
  /LockDistillerParams false
  /MaxSubsetPct 100
  /Optimize true
  /OPM 1
  /ParseDSCComments true
  /ParseDSCCommentsForDocInfo true
  /PreserveCopyPage true
  /PreserveDICMYKValues true
  /PreserveEPSInfo true
  /PreserveFlatness false
  /PreserveHalftoneInfo false
  /PreserveOPIComments false
  /PreserveOverprintSettings true
  /StartPage 1
  /SubsetFonts true
  /TransferFunctionInfo /Apply
  /UCRandBGInfo /Preserve
  /UsePrologue false
  /ColorSettingsFile ()
  /AlwaysEmbed [ true
  ]
  /NeverEmbed [ true
  ]
  /AntiAliasColorImages false
  /CropColorImages false
  /ColorImageMinResolution 300
  /ColorImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleColorImages true
  /ColorImageDownsampleType /Bicubic
  /ColorImageResolution 150
  /ColorImageDepth -1
  /ColorImageMinDownsampleDepth 1
  /ColorImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeColorImages true
  /ColorImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterColorImages true
  /ColorImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /ColorACSImageDict <<
    /QFactor 0.40
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /ColorImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000ColorACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000ColorImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasGrayImages false
  /CropGrayImages false
  /GrayImageMinResolution 300
  /GrayImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleGrayImages true
  /GrayImageDownsampleType /Bicubic
  /GrayImageResolution 150
  /GrayImageDepth -1
  /GrayImageMinDownsampleDepth 2
  /GrayImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeGrayImages true
  /GrayImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterGrayImages true
  /GrayImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /GrayACSImageDict <<
    /QFactor 0.40
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /GrayImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000GrayACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000GrayImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasMonoImages false
  /CropMonoImages false
  /MonoImageMinResolution 1200
  /MonoImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleMonoImages true
  /MonoImageDownsampleType /Bicubic
  /MonoImageResolution 200
  /MonoImageDepth -1
  /MonoImageDownsampleThreshold 1.00000
  /EncodeMonoImages true
  /MonoImageFilter /CCITTFaxEncode
  /MonoImageDict <<
    /K -1
  >>
  /AllowPSXObjects false
  /CheckCompliance [
    /None
  ]
  /PDFX1aCheck false
  /PDFX3Check false
  /PDFXCompliantPDFOnly false
  /PDFXNoTrimBoxError true
  /PDFXTrimBoxToMediaBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXSetBleedBoxToMediaBox true
  /PDFXBleedBoxToTrimBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXOutputIntentProfile ()
  /PDFXOutputConditionIdentifier ()
  /PDFXOutputCondition ()
  /PDFXRegistryName ()
  /PDFXTrapped /False

  /CreateJDFFile false
  /Description <<

  >>
  /Namespace [
    (Adobe)
    (Common)
    (1.0)
  ]
  /OtherNamespaces [
    <<
      /AsReaderSpreads false
      /CropImagesToFrames true
      /ErrorControl /WarnAndContinue
      /FlattenerIgnoreSpreadOverrides false
      /IncludeGuidesGrids false
      /IncludeNonPrinting false
      /IncludeSlug false
      /Namespace [
        (Adobe)
        (InDesign)
        (4.0)
      ]
      /OmitPlacedBitmaps false
      /OmitPlacedEPS false
      /OmitPlacedPDF false
      /SimulateOverprint /Legacy
    >>
    <<
      /AddBleedMarks false
      /AddColorBars false
      /AddCropMarks false
      /AddPageInfo false
      /AddRegMarks false
      /BleedOffset [
        0
        0
        0
        0
      ]
      /ConvertColors /NoConversion
      /DestinationProfileName ()
      /DestinationProfileSelector /NA
      /Downsample16BitImages true
      /FlattenerPreset <<
        /PresetSelector /MediumResolution
      >>
      /FormElements false
      /GenerateStructure false
      /IncludeBookmarks false
      /IncludeHyperlinks false
      /IncludeInteractive false
      /IncludeLayers false
      /IncludeProfiles true
      /MarksOffset 6
      /MarksWeight 0.250000
      /MultimediaHandling /UseObjectSettings
      /Namespace [
        (Adobe)
        (CreativeSuite)
        (2.0)
      ]
      /PDFXOutputIntentProfileSelector /NA
      /PageMarksFile /RomanDefault
      /PreserveEditing true
      /UntaggedCMYKHandling /LeaveUntagged
      /UntaggedRGBHandling /LeaveUntagged
      /UseDocumentBleed false
    >>
    <<
      /AllowImageBreaks true
      /AllowTableBreaks true
      /ExpandPage false
      /HonorBaseURL true
      /HonorRolloverEffect false
      /IgnoreHTMLPageBreaks false
      /IncludeHeaderFooter false
      /MarginOffset [
        0
        0
        0
        0
      ]
      /MetadataAuthor ()
      /MetadataKeywords ()
      /MetadataSubject ()
      /MetadataTitle ()
      /MetricPageSize [
        0
        0
      ]
      /MetricUnit /inch
      /MobileCompatible 0
      /Namespace [
        (Adobe)
        (GoLive)
        (8.0)
      ]
      /OpenZoomToHTMLFontSize false
      /PageOrientation /Portrait
      /RemoveBackground false
      /ShrinkContent true
      /TreatColorsAs /MainMonitorColors
      /UseEmbeddedProfiles false
      /UseHTMLTitleAsMetadata true
    >>
  ]
>> setdistillerparams
<<
  /HWResolution [2400 2400]
  /PageSize [612.000 792.000]
>> setpagedevice


